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Gro ßherz og lich Badi sches
ll z e t g e - B Id t

für v e N

M i t t e l Rh !sink r e i s.
Nio . 48 . Mittwoch den 15. Juny 1836.

Mir Groß !» ermöglich Badischem gnädigstem Privilegto .
gysamiiwiii Mi iniinn

Bekanntmachungen .
Die Entrichtung der Läutergarben , Wettergarben , Sigristengarben , des Lautkorns , Meßner --korns , Meßnerlaibs x . betreffend .Das Gcoßh . Ministerium des Innern hat mikkclst hohen Erlasses vom 9 . v . M . Nro . 4/97 — 99 .in obigem Betreffe folgendes verordnet :

0 i ) Wo s. g . Lautecqarben , Wettergarben , oder ähnliche den Meßnern zustehende Abgaben als ei¬gentliche Grundlasten im Sinne des Landrechts gleich den Zinsen und Gülten auf dem Besitzebestimmter Güter haften , muß es, so lang die Bekheiligten sich nicht über etwas anderes ver¬einigen , bei der bisherigen Bezugsweise sein Bewenden behalten .2 ) In andern Fällen , wo die Mitglieder eines Kirchspiels , oder einer Gemeinde (etwa mit Ein¬schluß der Ausmarker ) nach der Größe des Güterbesitzes , <st>cr in gleichen Theilen , oder in Abstuffun¬gen nach gewissen Klassen die Abgabe zu entrichten haben , gehört , wenn gleich der Rechtsanspruch desMeßners gegenüber der Gesammlheit ebenfalls privatrechtlich ist, das Verhaltniß der einzelnen Pflichti¬gen (als Mitglieder der Gesammtheit ) unter sich dem öffentlichen Rechte an , und dieses letztere Ver -hältniß ändert sich daher nach den jeweils darüber bestehenden Gesetzen und Verordnungen .3 ) In so fern nun aber die einzelnen als Mitglieder des Kirchspiel » oder der Kirchengemeindepflichtig sind , muß das Verhältniß der Leistungen der Einzelnen unter sich , da hinsichtlich der Kirch¬spielslasten im Allgemeinen kein neu gesetzlicher Beitragsfuß besteht , das bisherige bleiben , wenn nichtetwa die politische Gemeinde die Abgabe durch einen besonder » Eemeindcbeschluß auf sich nimmt , inv welchem Falle sie alsdann gleich andern Gemeindebedürfniffen aufzubringen wäre .4 ) Stellt sich aber im einzelnen Falle heraus , daß die Abgabe , odschan sie dem Meßner gereichtwird , dennoch schon nach ihrer gegenwärtigen Eigenschaft eine Last der weltlichen Gemeinde ist , ent¬weder weil sie für das s. g . Wetterlauten oder für einen andern , .der weltlichen Gemeinde zu leisten¬den Dienst entrichtet wird , oder weil dieselbe nach einem nur bei weltlichen Gemeindelastcn hergebrach¬ten Grundsätze erhoben wurde , so bedarf es nicht erst eines GemeindcbeschlusseS , sondern die Abgabeist schon kraft Gesezes -nach den von Gemeindebedürfniffen überhaupt geltenden Regeln aufzubringen ,sofern nicht unter den VcrauSsetzungen des § . 28 . des Gesetzes vom 28 . August 1835 ausnahmsweisedurch einen Beschluß von f der Gemeindeversammlung der bisherige Beitragsfuß beibehalten wird .5 ) Was von diesen drn Meßnern zustehenden Abgaben gilt , findet in gleicher Weise auch auf dieden Schullehrern zu entrichtenden ähnlichen Abgaben , die unter dem Namen , ,Schulfrucht " Schul¬korn rc . verkommen , Anwendung . Jedoch ist hier , da die Schulen im Allgemeinen der - politischen Ge¬meinde angeboren , das unter sstro . 4 . Gesagte die Regel , und nur da , wo in einem Orte zwei ver¬schiedene Kirchcngemeindcn bestehen , und jede derselben eine eigene Schule hat , wäre die fragliche Ab -gabe alS eine Kirchspielslast zu betrachten , und so lang keine Uebernahme derselben auf die politisch»Gemeinde beschlossen wird , nach dem bisherigen Maaßstabe zu erheben (Nro . 3 .)6 ) Unabhängig von ocm Beitragsverhällnisse der Einzelnen ist übrigens bei sich darbietendcr Ge¬legenheit darauf hmzuwirken , daß die Abgabe , wo sie in Naturalien besteht , in eine feste jährliche Geld¬abgabe verwandelt « erde . Dies wird anmit zur öffentlichen Kenntniß gebracht .Rastatt den 3. Juni 1836 .
Eroßh . Regierung des Millelrhrinkreises .

Frhr. v. , R ü d t . vdt . Stengel .
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Die Zehntablösung , insbesondere die Fruchtpreis -- Lifte von der Marktstätte Lörrach betrff .

R . Nro . 9535 Die evangelischen Geistlichen der Diözese Lörrach haben gegen die im diesseitigen

Anzeigeblattt 9 December i835 , Nro . 98 . verkündete FruchtpreiS . Liste der Marktstatte Lörrach im

Laufe der geschlichen Frist eingewendet :

1 ) daß bei der Bestimmung der Gerstenpreiße durch Schatzung die Im Gesetz angedeuteten Rücksichten

nicht gehörig beobachtet und die SchatzungSpreiße zu nieder gegriffen worden seien , indem dieser

Schatzung nicht die Marktpreise der benachbarten Marktstätten Basel und Kandern zum Grunde

gelegt werden seien, sondern die Schätzer willkürlich die Gerstenpreiße aus den Mittelpreißen der

f . g. Mischelfcucht gebildet hatten , « nd Vaff dieselben ferner dabei den Abgang beim Gerben ( Rendeln )

mit $ angenommen , während dieser Abgang nach dem Ermessen anderer Sachverständigen nur

zu T\ j der rohen Gerste in Abzug gebracht werden könne ;

2 ) daß die Haberprejße der Normaljahre i83e und i832 zu nieder geschätzt feien , und sich auf öffent¬

liche Bersteigerungen von Haber geringer Quantität in den Orken Hüsingen stützen , während bei

mehreren Privatvcckäufen zu weit höher » Preißen Haber verkauft worden sei .

Rach vorschriftsmäßiger Prüfung und angenordnetem weitern Verfahren und in Erwägung

ad 1 ) daß auf den Markten von Ländern und Basel in de » Normal - Jahren nur Gerste erster Qua¬

lität verkauft wurde , und diese Gerstenpreiße nach dem Sinn und Geist des Zehntablösungs -

Gesetzes nur für solche Gemarkungen maßgebend sein können , iw welchen lauter Gerste erster

Qualität gebaut wird , dieses aber in den Gemarkungen dcS Amtes Lörrach nach dem Gutachten

der Experten nicht der Fall ist , sondern gewöhnlich nur die als Mischeifrucht zum Verkauf kom¬

mende Gerste mittlerer Qualität erzeugt wird ; in fernerer Erwägung , daß nach einem weiter

eingeholkcn Gutachten dreier Sachverständiger , eines Müllers , eines Bäckers und eines Land ,

wirths und nach wiederholt einstimmiger Bestätigung der eidlich verpflichteten Schätzer der Abgang

beim Gerben der Gerste im Durchschnitt nicht zu ^ sondern immer zu ^ angenommen werden muß ;

ad 2) in Erwägung , daß die Schätzer für Ermittelung der Habrrpreiße vom Jahr i83i und i83a eine

öffentliche Versteigerung in der Gemeinde Hüsingen , in der Umgegend sehr viel Haber selbst

gepflanzt wird , zum Grunde gelegt haben , und nach der einstimmigen Bestätigung derselben die

dortigen Steigerungs -Resultate auch mit andern , ihnen bekannten Pcivatkaufpreißen im Einklänge

stehen , die Behauptung aber , daß bei , der Steigerung in Hüsingen nur schlechter Haber verkauft

worden , unerwlesen ist ; da ferner nach dem Gutachten der Schätzer und dem Zuqeständniß der

zehntberechtigten Großh . Domanenverwaltung sich der Durchschnittspreis der ganzen Norwal -

periode , auf welchen cS allein ankömml , im Berhällniß der Habrrpreiße der frühern Normal ,

fahre zu den Jahren i83i und i 832 ganz richtig herausgestellt und die Schätzer diese Durch¬

schnittspreise in Bezug auf die ganze Haderprei s - List « wiederholt auf ihre Dienstpflicht

als richtig bestätigt haben , und nach Ansicht des §• 32 , des ZehntgesetzeS und deS §, VI . der

Jnstr . Verord . vom 7 . März r83g Rggblt . Nro . X .

werden hiemit die Einwendungen der evang . Geistlichen der Diözese Lörrach unter defini¬

tiver Bestätigung der bekannt gemachten FruchtpreiS . Liste al « unbegründet »erworfett .

Frelburg den 27 . Mai * 836 .
Großh . Badische Regierung des Oberrhcinkreiss .

v . R e ck vdt . Mangold .

Nro . 10114 . Die Befreiung der Soldaten , welche in Folge früherer Feldzüge eine

Pension beziehen , von der Versteuerung des persönlichen Verdienstes ,

Das Großh . Finanzministerium hat durch hohen Erlaß vom 30 . April l . I . Rro . 3298 . verfügt ,

daß der Satz 2 . des § . 9 . der Gewerbsteuerordnung auf alle Soldaten und Unteroffiziere , welche in

Folge früherer Feldzüge rine Pension beziehen , auSzudchnen ist , und diese sofort auf genügende Nachwei »

sung des wirklichen PensionSbezugS von der Versteuerung deS persönlichen Verdiensts frei zu lassen sind .

Diese Begünstigung hat , in Gemäßheit weiteren Erlasses des Großh . Finanzministeriums vom

21 . v . M . Nro 3816 . von dem Zeitpunkte an zu beginnen , von welchem an ein Soldat oder Unter¬

offizier in den Bezug einer solchen Pension eingetreten ist , wobei daS Steucrjahr , innerhalb welchem

ein derartiger PensionSbezuq begonnen hat , mitzurechnen ist.

Indem man fammtlich Steuerbehörden hievon in Kenntniß setzt , werden die Steuerperäquato -
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rrn insbesondere emgewieft » , djp sich hiernach jeweils zum Rückerfatz eignenden , Steuerbelrage in die ,
des dem Ab - und Zuschreiben aufzustellende » AbgangSverzeichniffe aufzuneh -men .

Karlsruhe dfn 3 - Zun » 1836,
Sieuerdirection .

C a s s i n o n e . vdt . Hpffmann .

Bekanntmachungen .
Durch die Uebprtragung der Pfarrei JUmen »

see ân den Pfarrer Ehrle , ist die Pfarrei See¬
felden , Amfs Salem , mit einem beiläufigen Ein¬
kommen von »oocrfl worauf aber die Verbindlich ,
keit zur Haltung eines Vikars haftet , in Erledi¬
gung gekommen ^ Die Kompetenten um dieselbe
haben sich gemäß der Veordnung vom Jahr 1810
RggSbl . Nro . 33 . Art . 3 . und 3 . dei der Re¬
gierung des SeckreiseS zu melden .

Durch die Beförderung des ,Pfarrers Dürr
zum Pfarrer in Faytenbach , ist die den Konkurö -
qefetzen ssyterliegeride Pfarrei Lehen , mit Betzen¬
hausen , Ttadtamls Freiburg , mit einem beiläufi¬
gen Einkommen zwischen 700 und 800 fl . , worauf
aber eine in io Jahren mittelst eines Provisoriums
zu tilgende Kriegsschuld von 332 fl . 3 o kr . haftet ,
erledigt worden . Die Kompetenten um diese Pfarr -
pfründe haben sich in Gemäßheit der Verordnung
vom Jahre » 6rc > RggSbl - Nro . 38 . sowohl bei
der Regierung des ObekrheinkretseS als bei dem
erzbischöflichen Ordinariat zu melden .

Untergerichtliche Aufforderungen
und Kundmachungen .

Schulden liquidattone «.
Andurch « erde« alle diejenige« , welche

aus was immer für einem Grunde an die Masse
nachstehender Personen Ansprüche «.acht» wol¬
le« , ausgefordert , solche in der hier «n»en zum
RtchtigstellttngS- und VorzugSverfahren an¬
geordneten Tagfahrt , bet Vermeidung des Aus¬
schlusses von der Gant , persönlich oder durch
gehörig Bevollmächtigte, schriftlich oker münd¬
lich , anzumelden, und zugleich die etwaigen
Vorzugs - und Unterpfands - Rechte , unter
gleichzeitiger Verlegung der BeweiSurkunden
und Antretung des Beweises mit andern Be-
weiSmmeln , zu bezeichnen , wobei bemerkt
wird , daß , in Bezug auf die Bestimmung des
Masse-CuratorS und den etwa zu Stande kom-
menden Borgvergleich, die Richterscheinenden
alS der Mehrheit der Erschienenen beigetreten
angesehen werden sollen . Aus dem

Bezirksamt Achern .
l3 ) zu K a pp e l - R ob e ck an die Jakob La m m>

scheu Eheleute , welche nach Nordamerika aus .
wandern wollen , auf Freitag den 17 . Juni d . I .

Nachmittags 2 Uhr auf diesseitiger Amtskanzlei
AuS dem

Oberamt Bruchsal .
( 2) zu Bruchsal an das in Gant erkannte

Vermögen des Johann Adam Hübner , auf
Freitag den 8 . Juli d . I . Morgens 3 - Uhr auf
diesseitiger GerichtSkanzlei AuS dem

Lberamt Durlach . »
( 1 ) . ju Stupfrich an das in Gant er¬

kannte Vermögen des Taglöhners Nepomuck
Wipper , auf Donnerstag den , 3o . Juni d . I .
früh 8 Uhr in diesseitiger Oberamtskanzlei . A . d .

Stadtamr Karlsruhe .
( 2 ) zu Karlsruhe an die in Gant er¬

kannte Verlaffenschast des verstorbenen Goldar »
betkerS Friedrich Grünewald , auf Freitag den
j 5 . Juli d . I . Vormittags 8 Uhr auf diesseifi .
gem Stadlamt . Aus dem

Landamk Karlsruhe .
<2 ) zu Knielingen an den in Gant er,

kannten Johann Georg Mast , auf Dienstag
den 5 . Juli d . I . Vormittags 8 Uhr bei dies,
fettigem Landamt . Aus dem

Oberamt Lahr .
(2 ) zu Ichenheim an die Jakob Göss »

schen Eheleute , welche nach Amerika auswander »
wollen , auf Donnerstag den 16 Juni d . I . Vor¬
miltags 6 Uhr in diesseitiger Oberamtskanzlei .

(3 ) zu Ichenheim an die Jakob Hur -
sterschen Ebeleule , welche nach Amerika aus »
wandern wollen , auf Donnerstag den » 6 . Juni
d . I . Vormittag - 6 Uhr in diesseitiger OberamtS -
kanzlei .

( 1 ) zu Nonnenweier an den in Gant
erkannten Georg Rcnkert , auf Mittwoch den
27 . Juli d . J . VokmiltagS 8 Uhr auf diesseitiger
Oberamtskanzlei .

( 1 ) zu Ichenheim an den ledigen Wil¬
helm Ernst , welcher nach Amerika auswandern
will , auf Donnerstag den 23 . Juli d . I . Vor¬
mittags 8 Uhr in diesseitiger Oberamtskanzlei . A .d .

Oberamt Pforzheim .
( 3 ) zu Pforzheim an die in Gant er¬

kannte Verlassenschaft deS verstorbenen Stadt -
wachtmeisterS Goktlieb Weidmann , auf Don¬
nerstag den 3o . Juni d . I . Vormittags 8 Uhr
in diesseitiger Oberamtskanzlei .

( » ) Radolphzell . sSchuldenliquidation .
'

Nachdem die GiitSpächter Johann Berriet ,
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Michel König und Christian Ehrisheim , zu
Obergailingen sich aufhaltend , sich entschlossen
haben , mit ihren Familien nach Nordamerika
auszuwandern , so werden die sämmtlichen Gläu¬
biger derselben anmit aufgefordert , Donnerstag
den 3o . d . M . Vormittags 9 Uhr auf diesseiti¬
ger

'
AmtSkanziei zu erscheinen und ihre allenfall -

sige Ansprüche vorzutragen und richtig zu stellen ,
andernfalls ihnen zu ihrer Befriedigung nicht mehr
geholfen werden könnte /

Radolphzcll den 7 . Juni i836 .
Großh . Bezirksamt .

(3 ) Durlach . ( Edictalladung .1 Di - Er¬
ben deS am 5 Mar ; laufenden Jahrs verstorbe¬
nen Friedrich Deck ,

'
FarberS und GeldmscklcrS *

von KönigSbach haben die Erbschaft mit Vorsicht
deS ErbvcrzeichnisseS 0 « getreten , und daS Gesuch k
um öffentliche Vorladung etwaiger Gläubiger ge - r
stellt . Es werden daher alle diejenigen , welche k
gegen die Erbmasse Ansprüche geltend machen k
können oder wollen , hiermit aufgefcrderl , selche j
btS Donnerstag den 14 . Juli d . I . Vormittags I
8 Uhr vor diesseitigem Oberanet um so gewisser 1
anzumelden , alS sonst den Nichlerscheinenden nur ^
auf denjenigen Theil der Erbschaftomasse die An - S
sprüche erhalten werden , welcher nach Bcfrirdi - (
gunz der Erdschafksgliubigec auf die Erben ge - »
kommen ist . Dwlach den 4 . Juni r836 . s

Großh . Oberamt (
( 3 ) Wo lfach . sAnfforderiing . 1 Die Er - e

ben des dahier verstorbenen Baumeisters Anton \
Schwe ! nb 0 ld haben die Erbschaft nur unter k
der Vorsicht deS EcbverzeichnisseS angelreten , und f
auf Richtigstellung derselben angclragcn Es wer - e
den daher alle , welche , an die ErbschaflSmasse An - 1
sprüche machen wollen , aufgcsordcrk , solche am !
3o dieser bei dem TheilungSkommissär dahier mit k
den Beweismitteln anzumcld :n, widrigen - sie bei f
der Vertheilunz der Masse unberücksichtigt blejbcn ;

|
müßten . Zugleich geht an jene , welche in die k
Masse etwas schuldig sind , der Aufruf , an besag - l
tem Tage ihre Schuldigkeit,u anzug - ben . j

Wolfach den 8 . Juni i836 . , ,
Großh , Bad . Fürstl . FrustenbergischeSAmlSreviforat . ^

Ausgetretener Vorladungen . !
( 2 ) Radolfzells sAuffcrderung .j In !

UnlersuchungSsache gegen den ledigen Konrad t
Sch neble vcn Gailingen , wegen dösli - »
chem Austritt auS der Lehre bei. Messerschmied »
Nikolaus Kompost zu Villingen und wegen jj .
Betrug , wird deo Angefchüldigle , deff. n Aufcnl - i
haltsock nicht bekannt ist , aufgefordert , binnen l
6 Wochen » dato um so gewisser hier bei Amt -

zu erscheinen , und über die Anschuldigung sich
zu verantworten , als er widrigenfalls mit jeder
Vernehmlassung und Rechtfertigung ausgeschlossen ,
daS Verfahren gegen ihn fortgesetzt und nach
Lage der Acten gegen ihn erkannt werden wird .

Radolfzell den i . Juni i836 .
Großh . Bezirksamt .

( 2 ) Radolfzell . ( Aufforderung . j In
Untersuchungssachen gegen den ledigen Lehmsnn
Wo l f von Wangen , wegen an Handelsmann
Karl Böcklin in Constanz ' verübten Betrug ,
wird der zur Zeit abwesende Angeklagte hiermit
aufgefordert , binnen 6 Wochen a dato um so
gewisser hier bei Amt zu erscheinen und über
die Anschuldignng seine Vernehmlassung und
Verantwortung abzugebcn , als wiedrigenfalls er
mit solcher ausgeschlossen , daS gerichtliche Ver¬
fahren gegen ihn fortgesetzt , und nach Lage der
Acten gegen ihn erkannt werden wird .

Radolfzell den 1 . Juni i836 .
Großh . Bezirksamt .

( 2 ) Bühl . (Fahndung und Signalemenl .j
Der ledige , unken ft ^natisiree Felix Maier von
Altschweier , welcher wegen Tödung dahier in Un¬
tersuchung stand , ist am 3 d . M . Abends aus
dem Arreste entwichen , was wir der Fahndung
wegen hiermit bekannt machen .

Bühl den 5 . Juni i836 .
Großh . Bezirksamt .

Signalement .
Größe 5 ' 6 "

, Körperbau stark , Haare braun ,
Augen braun , Gesicht länglich und blaß , Nase
rnvas gebogen , Mund klein , Kinn rund , Barl
schwarz mit starkem schwarzen Backenbart , Zähne
gut , kein Abzeichen .

Kleider : Ec trägt einen braunlüchenen
sehr gebrauchten Wamms , sog . Reithosen von
dem nämlichen

"
Tuche , stark mit Leder besetzt ;

eine alle rothe Weste , eine Schildkappe mit Wachs¬
tuch, Halbfiiefel und ein schwarzseidenes HalSiuch .

( 1 ) Gengenbach . ( Fahndung und Signa ,
lement -j Die ledige hier unken stgnalisirle , unter
polizeilicher Aufsicht gestellte Franziska Malt
vcn Unterharmersdach hat sich ohne Erlaubniß
vcn Hause entfernt , ohne daß ihr damaliger Auf¬
enthaltsort bekannt ist . Es werden deßhalb sämmt -
liche Polizeibehörden ersuche, auf diese Perscn zu
fahnden , sie im Belrelungsfalle arreliien und hier -
liefern zu lassen .

Ecngcndach den 8 . Juni iL3b .
Großh,rzogl . Bezirksamt .

Signalement .
Aller 26 Jahre , Größe 5 ' 5 "

, Haare rölh -

lich, Stirne mittlere , Augen braun , Nase mittlere ,
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Mund klein , Zähne gut , Kinn rund , Gesichtsform
rund , Gesichtsfarbe gesund . Besondere Merkmale
keine .

( 0 Gernsbach , fFahndung und Sig¬
nalement . ) Eine gewisse Elisabeth « Benz , ledig ,
von Gernsbach , hat sich letzter Tage von Haus
ohne HeimathsausweiS entfernt . Sie wurde
feit sthrer Entfernung in der Residenz Karlsruhe
gesehen , 4md zieht allem Vermulhen nach zur
Zeit irn den benachbarten Aemtern umher um
einer sie bedrohenden " Untersuchung wegen Dieb ,
stahl zu entgehen . Wir ersuchen nun sämmtliche
Polizeibehörden auf geeignetem Wege auf dieselbe
fahnden und sie im Belretungsfall unverzüglich
anher etnliesern jju lassen .

GernSbach den » » . Juni » 836 ,
Großh . Bezirksamt .

Signalement -
Alker 22 Jahre , Größe 5 ' 2 "

, Statur be¬
setzt , Eesichtsform länglich , Gesichtsfarbe braun ,
Nase spitz , Augen blau , Haare blond , Zähne gut ,
Kinn regelmäßig . Besondere Kennzeichen : trägt
ihr halbjähriges Kind männlichen Geschlechts bei sich .

Kleidung : Zur Zcit ihrer Entfernung
trug dieselbe ein braun kalluneneS Kleid mit gelben

> Blumen , ein weiß und blau oder braungeblümteS
Halstuch , so wie ein braunes Halsluch und eine
Schürze von blauem Merino .

( 1 ) Mannheim . sFahndunq 0 . Signalement . )
Die beiden nachbeschriebcnenStraflinge fanden heute
Nachmittag 2 Uhr Gelegenheit , der Aufsicht ihre -
Wächters von der öffentlichen Arbeit zu entwei¬
chen . Sämmtliche refp . Polizeibehörden werden
rrsucht auf beide zu fahnden , sie im Belretungsfall' zu arretlren und uns wohlverwahrt einliefern zu
lassen . Mannheim den 10 . Juni » 336 .

Großh ZuchlhauSvcrwaltung .
Signalement des Joh . Samstag v . Wölchingen -

Alter » 8 Jahre , Größe 5 '
4 "

, Statur un -
tersetzr, Farbe der Haare braun , Farbe der Augen ,
braunen schwarz, Farbe der Augen grau , Gesichts -
form länglich ! , Gesichrsfacbe gesund , GesichkS-
muSkeln stark , Bildung der Stirne bedeckt , Bil¬
dung der Nase kurz und breit , Bildung des Mun¬
des klein , Zähne gesund , Barlhaare schwach , braun ,Kinn länglicht .
Signalement des Karl Kästner v . Ellmendingen .^ Aller 28 Jahre , Große 5 '

4
"

, - Statur klein ,
Farbe der Haare braun , Farbe der Auzcnbrauncn
braun , Farbe der Augen grau , Gesichksform schmal ,
Gesichtsfarbe gewöhnlich , GcsichtSmuskein stark ,
Bildung der Stirne hoch, Bildung der Nase ge¬
spitzt , Bildung des Mundes mittelmäßig , Zähne
gesund , Barthaare schwach, Kinn rund .

Die Kleidung , welche solche auf dem Leide

trugen , bestand in langen , graue » Zwilchhosen ,
leinenen Strümpfen , leinenen Hemhen , ledernen
Schuhen , wollenen Unterleibchen ; bet ersten »
Sträfling sind die Kleidungsstücke mit Nro . 62 . ;
bei letzerm mit Nro . 5 » ^ dessen Unterwamms
aber mit Nro . i 36 , bezeichnet .

(2) Achery . sDiebstahl . ) In der Nacht
vom 6 . auf den 7 . d . M . wurden in dem biest¬

igen AmthauS mittelst Einbruchs aus dem Schreib¬
pult des Sporlelextrahenten die Summe von
» 7 » fl . 67 kr . entwendet , ohne daß man die ge¬
ringste Spur des Thatecs oder der gestohlenen
Sachen hätte entdecke » können . Das Geld be¬
stund in folge.nden Münzsorlen :

3o bis 35 Kronenthaler, größenkheilsOcster-
reichischen und Bairischen Geprägs , darunter auch
ein Württembergischer und ein ganz neuer Ba¬
discher Kronenthaler .

» 8 kleine Thaler .
3 Preußische Thaler .
2 Fünffrankenstücke .
Der Rest bestund in Vitttelskronen und

Scheidemünze .
Von dem entwendeten Geld waren 16 . fl .

9 kr. in Papier eingcwickelt , und überschriebea
„ »6 fl 9 kr . von der Gemeinde Gämshurst " .

Andere 28 fl. 47 kr . waren in ein wcißeS
Papier eingewickell , und überschrieben

, ,dem Advokat Gutmann "
Endlich wurde auch ein rundes Körbchen

von dünnem . Weidcngcflecht , in welches sich ein
großer Theil des Geldes befand , entwendet .

Wir bringen dies zur Fahndung auf den
unbekannten Thüter und das gestohlene Geld zur
öffentlichen Kennkniß .

Achern den 8 . Juni » 836 .
Großh . Bezirksamt .

( » ) Dreklen . sDicbstahl . ) Dem Kan «
tenwirlh Kölsch bahicc würden vom » . auf den
2 . d . M . nachstehende Effeclen entwendet :

» ) Ein Bettüberzug von blau und grau ge .
steintem Kölsch zu 3 fl . ^2i Zwei Kopfkiffenübeczüge - 4 fl .

3 ) Ein hänfenes Leintuch » fl .
Sämmtliche Stücke sind mit I . li . rokh

gezeichnet . Mir ersuchen daher die resp . Behör¬
den , auf diese Gegenstände ., sowie auf den zur
Zeit noch unbekannten Thäler zu fahnden , und
uns von allenfallsizem Erfolg in Kennkniß zu
setzen .

Bretten den 4 . Juni » 836 '
Großh . Bezirksamt .

( 1 ) Gengenbach , f Diebstahl .) In der
Nacht vom 4. auf den 5 . d . M . wurden dem
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Bürger pnd Hofbguer Philipp WtSler yyn
Reichxnhach 3 Schagfx oz>S dem Stallt tNtwtM
Lek. Das eine jst ein trächtiges Mukterschagf ,
r-ngcfähr 2 Schuh hoch und von ggnz weißer
Wolle . Vop de» beiden andern ist Pas eine ,
ein ungefähr »V hobeS , einjährige - , ganz weißes
Mutkerfchaaf , das andere aber ein ij ' hoher ein¬

jähriger , ganz weißer mit abwarköstehenden , ge -

krüiykkn Hörnern versehener Schagfbock , Die -
wjrd Behufs der Fghndung hiermit zur öffent¬
lichen Aenntniß gebracht .

Gengenbgch den 9 . Juni » 836 .
Großh . Bezirksamt .

(2 ) Karlsruhe . ( Diebstahl . ) Auseimw

hiesigen WirthShause wurde gestern , NachkS 10
Uhr , die liachbeschriebene Pfeife entwendet , was
wir Behufs der Fahndung andurch zur öffentli¬
chen Kennkniß bringen . .

Karlsruhe den 7 . Juni i 836 ,
Großh . Sladtamt .

Beschreibung der entwendeten Pfeife .
Der Kopf ist von Porzellain , daS Beschlag

ist von Neustlber , der Kopf hat als Brustbild
den Johann Gnttenbcrg mit dessen Namen ; un¬
ten befindet sich schwarz der Buchdruckcrwappen ,
das Rohr hat eine Länge von 1 ' ifl von schwär -
zem

^
Ebenholz , und eS befinden sich oben ein

elcistiicher Aufsatz daran , die Mundspitze ist kurz ,
der Wassersgck ist gerade , von schwarzem Horn
mit weißen Ringen .

( 2) R . astakt . sDiebstghl . ) In der Nacht
vom * 1 . qpf den iS . d . M wurden dem Michael
Hatz zu Oberweier zwei erdene Hafen mit etwa
10 E Schweineschmalz , zusammen im Werth
von 4 fl . 30 kr . sowie eine Sperrkette von bei¬
läufig 7 Fuß Länge und im Werth von 3 fl .
entwendet , was Behufs der Fahndung auf die
Effekten selbst als auf den zur Zeit noch unbe¬
kannten Dirb hiermit bekannt gemacht wird .

Rastatt den 28 Mai » 836 .
Großh . Oberaml .

( 1 ) Bruchsal ( Landesverweisung . )̂ Ka - ,
lharine Sophie Koblenzer von Enzberg , königl .
Würtemberqischen Oberamts Maulbronn , welche
wegen 3 . Diebstahls und Bruch der Landesver -
Weisung durch Eekennlniß Großh . hochpr . Hof¬
gerichts des Mitelrheinkreises vom 7 . Mai » 833 .
Nro . » 58 » . I . 8en . auf 3 Jahre Zuchthaus
verurtheilt wurde , hat heute ihre Strafe erstanden ,
und wird wiederholt der gesammten Großh . Bad .
Landen verwiesen . Bruchsal den » 3 . Juni > 836 .

Großh . Zucht - und Correctionshausverwaltung .
Signalement .

Dieselbe ist 40 Jahre alt , 5 ' 2 " groß , hat

braun « Haare , und Auyenbramien , graue Augen ,
länglich , schmal , blasses Gesicht , niedere Stirne ,
mittlere Nase , großen Mund , gesunde Zähn «
und spitziges Mpn ,

( ») Rastatt . ( Gefundener Leichnam, ) Am
>S- Map h . I . wurde am Rheinufer bei Stoll »
hvfen ein unten beschriebener Leichnam gefunden ,
was man hiermit zur öffentlichen Kennkniß bringt
mit der Aufforderung an diejenigen , welche über
di» Personalien des Ertruskenen Auskunft rrlhei »
le » können , solche hierher gelangen zu lassen .

Rastatt den 1 » . Juni » 836 . J
Großh . Oberamt .

Beschreibung des Leichnams .
Eine Mannsperson von 5 ' 3 " groß , von

starken Knochen - und Muskelnbau mit ganz ge¬
sunden Zähnen und schwarzen Haaren . Da « Al¬
ter mag zwischen 3 er bis 40 Jahren und .der Leich¬
nam einige Wochen im Wasser gelegen sein .

Kleidung Sstücke .
Ein aller zerrissener grauzwilchener WammS

mit Seitentaschen , ein altes seidenes Halstuch ,
ein hänfenes Hemd , worin die Buchstaben B . M .
mit rothem Faden eingenähl waren , ein Paar
schwarz zwilchene bis an die Knie reichende Hosen
mit Knöpfen , worauf ein im Sprung befindliches
Pferd angebracht ist, ein Pagr schwarze manche »

sterne kurze Unterhosen , ein lederner Hosenträger ,
ein Paar schwarz wollene Strümpfe , am rechten
Unterschenkel ein weiß ' zwilchener zerrissener Ka -

masche , ein Paar von starkem Leder verfertigte
Pechschuhe mit großen Nägeln beschlagen .

( 2) Wiesloch . ( Bekanntmachung . ) Der
Mühlarzl Joseph Kretz von Mühlhausen hat
dahier vorgebracht , sei» unterm 5 . Juni v . I .
von diesseiligem Amt ausgestelltes Wanderbuch
verloren zu haben . Wir bringen diese « zu
Verhütung eines Mißbrauchs hiermit zur öffent¬
lichen Kenntniß .

WieSlvch den 3 . Juni » 836 .
Großh . Bezirksamt .

Ä a a f • 3 a lt d fl t

( 0 Achern . ( Holzversteigerung . ) Aus
dem auszustvckendcn herrsch ! . Waldriemen Gailing
im Forstbezirk Neufrelstett werden durch Bezirks »
förster Wolfs gegen Zahlung vor der Abfuhr
versteigert :

Freitag den 1 . k. M .
34 $ Klftr . eichen Scheitholz ,
> H — päppeln ditto
io | — gemischt Prüqelholj ,

3675 Stück ditto Wellen ,
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aufgeschaft und ungefähr 7900 Stück Rcisfig »
Wellen in 20 Schläge gelheilt , auf dem Stock ,
sodann

Samstag den 2 . k . M .
78 Stamm eichen Holländer - Bau - nnd

Nutzholz ,
49 - Stamm päppeln Nutzholz ,
27 Stamm ruschen ditto

Die Zusammenkunft zur Steigerung ist jedes¬
mal Morgens g Uhr auf der Gailingwiese.

Achern den X2 . Juni i 836 .
Großh . Forstamt .

( x ) Achcr n . f Holzverstelgerung . f Im
Domanenwald , Distrikt Hundskopf des Forst .
bezirkS Allerheiligen , werden Mittwoch den 22 .
d . M . früh s Uhr . ^

4,16 Stück tannene Sagklötze ,
214 ^ Klafter buchen Scheitholz ,
x 36 — tannen Scheitholz ,
' 46J — buchen Prügelholz ,

824 — tannen Prügelbolz , Und
ungefähr 2600 Stück unaufgemachre Reiswellen ,
gegen Zahlung tzor der Abfuhr durch Bezireöför -
ster von Waibl im Schlag selbst versteigert .

Achern den 11 . Juni i 836 .
Großh . Forstamt .

( x ) Achern . sJagdverpachtunq . j Da die
Pachlzeik der Domänenjagd auf den Gemarkungen
Lauf / Otlersweier , Unzhuzst und Oberwasser mit
dem 24 . d . M . ablauft , fo wird diese Jagd Don¬
nerstag den 23 . d . M . Morgens 10 Uhr im
Rathhaus zu Bühl wiederholt auf die Dauer bis
2840 gemarkungsweise mittelst Steigerung in
Pacht gegeben . Dazu ladet man die Pachtlied -
haber ein , und bemerkt vorläufig : daß auch Land¬
leule und Handwerker zur Pacht beigelassen werden ,
wenn sie durch ein Zeugniß ihres Amte - Nachweisen
können , daß weder für dieselben , noch für da -
öffentliche Wohl durch die Uebernahme der Jagd ,
ein Nachkbcil zu befürchten steht , daß für aus¬
ländische Pachter ein inländischer , tüchtiger Bürge
verlangt werde , und daß Nachgebote nicht statt
finden , und wenn die Taxation in der Steige ,
rung erreicht ist , der Zuschlag ohne Vorbehalt
der Ratification sogleich erfolge , endlich , daß die
Bezirksforsteien NeUfreistrlt und Bühl , über die
Verhältnisse fraglicher Jagd , nähere Auskunft
geben werden , wenn solche verlangt werden wird .

Achern d - n Z 3 . Juni x 836 .
Großh . Forstamk .

( 3 ) Baden . ILiegenschafts - Versteigerung . j
Zu Folge höherer richterlicher Verfügung vom x .
Marz d . I . Nr » . 20,79 . wird im Wege de «
GerichtszugriffS , am Samstag den xö . Juni
Nachmittags 4 Uhr im Gasthaus « zum Kreuz

dahier , in zweiter öffentlicher Versteigerung zum
Kaufe ausgesetzk . Eine der Legationsrath von
Schau ! Frau Willwe zugehörige , zwei Stock
hohe, theils von Stein und theils von Holz T
erbaute Behausung , in der neuen Anlage der
Beuerner Vorstadt dahier stehend, angrenzend eins ,
an Eigenkhum des Zimmermanns Joseph Günth ,
Änbftf . an Eigenthum der Rvfina Maier Wittwe ,
Mit dazu gehörigem ohngefahr 22 Ruthen großem
Platze . Die Kausliebhabcr werden demnach ein¬
geladen , zur bestimmten Zeit bei der Verstei¬
gerung sich einfinden zu wollen , und wird zugleich
bemerkt , daß bei dieser V - rsteigerung der endgül¬
tige Zuschlag um da- sich ergebende höchste Ge¬
bot erfolge , auch wenn solches unter dem
Schätzungspreiße bleiben würde .

Baden den 3 x . Mai x 836 .
Bürgermeisteramt .

( 2 ) Lahr . sWeinu . Hefeoerstcigcrunq . j Am
Montag den 20 , d . M . bringen wir zu Schütteln
im Adler Vormittags xo Uhr von unserm dis¬
poniblen x 635 c Weine übermal ungefähr 69
Ohm sodann Dienstag den 2x . d . Vormittags
xo Uhr auf diesseitigem Bureau '

ungefähr 3 x
Ohm und ungefähr 7 Ohm Hefe zur Verstei¬
gerung , wozu die Liebhaber hiemit eingeladen
werden . Labr den 6 . Juni x 836 .

Großherzogl . Domänenverwaltung .
( a ) Lautenbacher H 0 f bet Heilbronn .

fMastviehversteigerung . s Montag oeü 20 . Juni
Nachmittags x Uhr werden dahier

x2 Stück fette Rinder und
2 ditto Kühe

im Aufstreich verkauft , wozu die Liebhaber mit
dem Bemerken eingeladen werden , daß das Er .
steigerte noch 8 Tage unenlgeldlich kann sichen
bleiben .

sx ) Offen bürg . fDauaccordvecsteigerung . j
Der Bau de? neuen SchulhaufcS nebst Oekono -
miegebaude zu Golbscheuer , im Anschlag von
6126 fl . 20 kr . wird Montag den 27 Juni
früh to Uhr im Hechlwirthshause daselbst in
Abstreich versteigert , und werden die Slciqlustigen
mit dem Bemerken eingeladen , daß sie sich über
ihre Befähigung ullb Vermögen durch legale Zeug¬
nisse auSzuweisen haben , und Riß und Ueber -
schlag in diesseitiger Kanzlei einsehen können .

Offenöitrg den 7 . Juni x 836 .
Großh . Lberamt .

( 1 ) Rüppurr . sZwangsversteigerung , j
In Sachen der Großh . Domainenverwattung
Karlsruhe gegen die Gemeinde Rüppurr , insbe -
sonders gegen die Bürgen und 'Selbstschuldner
Bürgermeister Ar aff , Gemelnderakh Jg . Fried .
Kiefer , Gemelnderakh Christoph Lichtenfels ,
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Gemeinderath Za . Joh , Conrath , Gemeinderach -
Paul Kiefer , Bürgerausschuß Martin Kiefer , ■
Jak . Frid . Kornmüller , Jak . Fried . Willen ,
Jung Martin Müller von da i 835 t Kammer -
gut - Pachtzins - Schuldigkeit sä 6405 fl . betref¬
fend , wurde die Liegenschaftsversteigerung im Voll¬
streckungswege landamtlich verfügt . Zur Vor¬
nahme einer ersten Versteigerung haben wir Tag¬
fahrt auf Montag den u . Juli d . I . Vormit¬
tags um io Uhr in dem Strtluswirkhshause zu
Rüppurr bestimmt .

Verzeichnt ß
der zu versteigernden Gegenstände .

SchatzungSpceis
1 ) Liegenschaft de « Bürgermeisters fl .

Friedrich Gr aff .
Eine zweistöckige Behausung , vkerbün -

dige Scheuer sammt angebauter Skallutrg
und Schöpfen , vier Schweinstalle u . Hof¬
raum , 86 Ruthen 14 Fuß enthaltend ,
nebst anliegenden 47 Rth . 70 Fuß Gar¬
ten , mitten im Flecken Rüppurr , begranzt
eins . Jak . Kornmüller , ads . Jak . Fischer jung 2300

2 ) Liegenschaft des GemeinderakhS Jg .
Friedrich Kiefer .

Ein einstöckiges Wohnhaus , Scheuer
und Stallung unter einem Dach , Schopf
fen , Schweinstalle und Hofraum , 5 o
Rth . 80 Fuß enthaltend , nebst anliegen¬
den g 5 Ruthen 85 Fuß Garten , mitten
im Fleckes Rüppurr , begranzt , elnseits
Friedrich Hohe , anders . Friedrich Leih io 5o

3 ) Liegenschaftdes Eemeindcraths Chri¬
stoph Lich tenfellS .

Ein einstöckiges Haus sammt Scheuer ^

u . Stallung unter einem Dach , Schweln -
ställe , Schöpfen und Hofraum , 99 Rth .
3g Fuß enthaltend , nebst anliegenden 1
Brti . 3 o Rth . 3 t Fuß Garten , unten
im Flecken Rüppurr , begranzt , einfeitS
Friedrich Fischer Schneider , anders . Chri¬
stoph Brödle Wittwe 2000

4 ) Liegenschaft des Gcmeinderaths Jg .
Johann Conrath .

Ein einstöckiges Wohnhaus sammt
Scheuer und Stallung unter einem Dach ,
Schweinstäile , Schöpfen und Hofraum
4 » Rth . 96 Fuß enthaltend , nebst anlie¬
genden 90 Rth . 55 Schuh Garten , un¬
ten im Dorf , begranzt eins . Christoph
Brödle Wittwe , ands . Andrea - Kätzle 1100

5) Liegenschaft de- Gemeinderaths Paul
Kiefer .

Eine einstöckige Behausung mit Scheuer
u . Stall , unter einem Dach , 4 Schwein -
ställe und Hofraum , 3g Rth . 76 Fuß
enthaltend , sodann 61 Ruth 84 Fuß da¬
ran liegenden Garten , unten im Flecken
Rüppurr , begranzt eins . Jakob Friedrich
Obermeyer , ands . Jgkob Friedrich Weis 1200

6 ) Liegenschaft des Bürgerausschuß
Martin Kiefer .

Die untere Hälfte von einem einstöcki¬
gen Wphnhause Mit Scheuer und Stal¬
lung unter einem Dach , zwei Schwein¬
stalle und halben Hofraum , 3o Rth . 29
Fuß enthaltend , und 35 Ruthen 38 Fuß
daran liegenden Garten , unten im Flecken
Rüppurr , begränzt eins . Andreas Skeger ,
anders . Karl Friedrich Dolde . 7Zo

7) Liegenschaft des Ausschußbürgers
Jakob Fried . Kornmüller .

Ein einstöckiges Haus , eine vierbündige
Scheuer , angebautem Stall , Schöpfen , 4
Schweinstalle und Hofraum , 46 Ruthen

> 33 Fuß enthaltend , sodann 43 Rth . j3
Fuß anliegenden Garten , mitten im
Flecken Nüppur , begranzt elnseits Jakob
Leiz, ands . Johann Skeger alt i 35 o

8) Liegenschaft des AusfchußbürgerS
Jakob Friedrich Wille .

Eine anderhalbstöckige Behausung
sammt Scheuer u . Stallung , 3 Schwein¬
ställe , eine besondere zwcibündige Scheuer
und Hofraum , 5ö Ruth 80 Fuß cnthal - ,
tcnd , nebst daran liegenden 58 Ruthen
75 Fuß Garten , Minen im Flecken Rüp¬
purr , begränzt eins . Tobias Kornmüller ,
ands . Jakob Müller 900

9 ) Liegenschaft des AusschußbürgerS
Jg . Martin Müller .

Ein einstöckiges Wohnhaus mit scheuer
und Stallung unter einem Dach , drei
Schweinställe , eine zweidündige Scheuer
und Hofraum , 26 , Rth . 5o Fuß enthal¬
tend , nebst anliegenden 85 Rth . 2b Fuß
Garten , mitten im Ort Rüppurr , be-
gränzr eins . Ludwig Kiefer , ands . Lud¬
wig Schöchle . 85 0

* Summa 11,400
Der enbgültigd Zuschlag erfolgt , wenn der

Schätzungspreiß erreicht wird .
Karlsruhe den 10 . Juni i 836 .

Großh . Landamlsrevisorat .

Redigirtond gedruckt unter Verantwortlichkeit der C. F . Müllerschen Hofbuchhandlung .


	[Seite 442]
	[Seite 443]
	[Seite 444]
	[Seite 445]
	[Seite 446]
	[Seite 447]
	[Seite 448]
	[Seite 449]

